
Auf dem Hochstuckli 
läufts rund

zugpferdli.ch



Die grosse Zugpferdli-Familie lebt verstreut an vielen Orten. Nur selten 
kommen sie alle zusammen. Heute ist so ein Tag, denn Rhy-Nex feiert 
einen runden Geburtstag und hat allen anderen per Klickbox eine NEXtrem 
attraktive Einladung für ein Fest auf dem Hochstuckli geschickt.

Nun reisen Dutzende Zugpferdli aus allen Richtungen mit der S-Bahn nach 
Sattel. Was für ein Spektakel!



Vralpi, Aarelina, Gottara und Esteban treffen sich unter einer Sitzbank am 
Bahnhof. Sie haben runde Geschenke dabei für den runden Geburtstag ihres 
Freundes. Aarelina hat eine süsse, runde Torte gebacken, 
Gottara bringt einen Ammoniten, und Esteban und 
Vralpi haben gemeinsam eine riesige, 
kreisrunde Karte gemalt.



Gottara stellt fest, dass hier sogar die Berge abgerundet sind und nicht so 
bombastisch kantig und spitzig wie in den Alpen.

Vom Bahnhof aus geht es zu Fuss zur Gondelbahn und damit 
den Berg hoch. Beim Einsteigen sagt Aarelina: 
«Jöö, so herzig, die Gondeln sind ja auch alle rund.»
Vralpi sagt: «Typisch Rhy-Nex! Er liebt alles, 
was rund ist, nicht nur seine Münzen!»
Und dann ruft Esteban überrascht: 
«Die Gondeln drehen sich ja rundherum. 
Das ist ja voll Action! So kann man die 
ganze Rundsicht geniessen».



Mit runden Ballonen ist der Weg zum Festplatz markiert. Die Party findet 
auf dem Geissenhof Blüemlisberg statt. Unterwegs kommen die Zugpferdli 
an lustigen Spielposten vorbei. Sie haben genug Zeit zu verweilen.
Welcher Posten gefällt ihnen am besten? 
Natürlich der mit dem                   kreisrunden Klangspiel. 
Überhaupt ist der                                 ganze Weg ein Rund-Weg.



Und dann beginnt das Fest in der grossen Zugpferdli-Runde. Natürlich sind 
alle Tische rund. Sie bilden zusammen einen grossen Kreis und stehen unter 
runden Sonnenschirmen. Runde Lampions baumeln an einem Seilkreis. 
Bei Rhy-Nex muss heute einfach alles rund sein.

Zu essen gibt es runde Pizzas 
mit Tomatenscheiben und dazu Gurkenrädli-Salat.
Der Kuchentisch ist voller runder Torten.



Und mittendrin steht Rhy-Nex am Glace-Stand. Mmm, sind diese vielen 
Sorten aus Geissenmilch lecker. Sie werden selbstverständlich in kugel- 
runden Portionen serviert.

Die Zugpferdli spielen Tischtennis-Rundlauf, jonglieren mit 
runden Bällen und Tellern und tanzen fröhliche Kreistänze.



Aber dann kommt plötzlich Rondo gerannt. Er lebt auf dem Hochstuckli 
und sorgt dafür, dass dort alles rundläuft.
Nun aber fuchtelt er mit den Armen und schreit laut: «Leute, Leute, habt 
ihr die Geissen freigelassen? Ach herrjeminee! Sie wollen einmal mehr zu 
den Hüpfburgen. Wenn sie es bis dorthin schaffen, machen sie uns wieder 
alles kaputt mit ihren Hufen und Hörnern.»



Rhy-Nex möchte helfen. 
Er ruft: «Kommt, wir fangen die Geissen wieder ein.»
Rondo antwortet: «Das ist gar nicht so einfach. Ihr könnt sie nicht einfach 
packen. Sie sind zu schlau und zu flink. Hier, nehmt diese Geissenguetzli 
und versucht sie anzulocken. Los, schnell!»



Die Guetzli sind natürlich rund. Jedes Zugpferdli schnappt sich eine Hand-
voll davon und eilt los. Hei, wird das wild. Geissen sind tatsächlich schnell 
und schlau und flink.



Aber auch die Zugpferdli sind schnell und schlau und flink.
Das Geisse-Fangis wird sogar zum sehr lustigen, NEXtrem 
bombastischen, voll Action Partyspiel.

Nach einer knappen Stunde 
sind sämtliche Geissen wieder 
friedlich auf der Weide versammelt.



Zum Dank spendiert Rondo eine Extrarunde Geissenmilch-Glacékugeln, 
und Aarelina verteilt den durstigen Zugpferdli becherweise Sirup.
Wer will, darf das Fest mit runden Aufblasringen abrunden und den Berg 
heruntersausen.

«Voll Action!», ruft Esteban begeistert.
«Bombastisch!», jubelt Gottara.



Brückenfan Vralpi will lieber bei der hohen Seilbrücke vorbeischauen, 
um damit ein Selfie zu knipsen. 



Und Rhy-Nex lässt sich von Rondo die eindrückliche 
Steuerungsanlage der Gondelbahn erklären.



Als sich alle wieder bei der Bergstation treffen, sind sie sich 
einig: Auf dem Hochstuckli ist es einfach RUNDerbar.

Und dann fahren alle auf etlichen 
runden S-Bahn-Rädern nach Hause. 
Was für eine RUNDherum gelungene RUND-Fahrt!




